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Geschätzte Rickenbacherinnen und Rickenbacher
 
Der Gemeinderat hat sich am 18. November zu 
einer eintägigen Klausur ins Appenzellerland 
zurückgezogen. Schwerpunkt waren die Über- 
arbeitung der strategischen Leitsätze, die regel-
mässig überprüft und angepasst werden, sowie 
die daraus abgeleiteten konkreten Massnahmen 
in verschiedenen Bereichen. 
Weitere Themen waren die Resultate der Verwal-
tungs- und Organisationsüberprüfung, die Prio-
risierung notwendiger Sanierungsvorhaben und 
damit verbunden, die Investitionsplanung für die 
nächsten Jahre. Auf diese Themen wird im nächs-
ten Mitteilungsblatt im Dezember vertieft einge-
gangen.

Diesen Samstag, 30. November, findet der  
16. Weihnachtsmarkt statt. Dann verwandeln sich 
ab 14 Uhr die Kirchgasse sowie der Kirchplatz in 
eine festlich geschmückte Weihnachtswelt, wo 
man bestimmt das eine oder andere Präsent für 
Weihnachten finden wird. Die „Beizli“ der verschie-
denen Vereine laden zum geselligen Zusammen-
sein ein. 
Auch beim Dorf-Adventskalender, der jedes Jahr 
vom Kinder- und Jugendverein organisiert wird, 
kann man im Dezember die vielfältigen und 
kreativ gestalteten Adventsfenster in der ganzen 
Gemeinde bestaunen. Zudem wird an elf Abenden 
zum Umtrunk eingeladen. 
Nutzen Sie diese Gelegenheiten und treffen Sie 
sich zum Austausch mit anderen Einwohnerinnen 
und Einwohnern.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen eine 
besinnliche Weihnachtszeit.

Ihr Gemeindepräsident, Ivan Knobel

Aus dem Gemeinderat

Gemeindeordnung und  
Reglement Mehrzwecksaal überarbeitet
Die Gemeindeordnung der Politischen Gemeinde 
Rickenbach stammt aus dem Jahr 1997.  
Die „Verfassung“ der Gemeinde stimmt nicht mehr 
in allen Bereichen mit der aktuellen Gesetzgebung 
überein, und musste deshalb angepasst werden. 
Zudem wurde sie auf die wesentlichen Bestandtei-
le konzentriert. So wird, was in der übergeordne-
ten Gesetzgebung geregelt ist, nicht nochmals in 
der Gemeindeordnung wiederholt.

Knappe Zeit für Abschluss

Eine gewichtige Änderung betrifft die Durchfüh-
rung der Gemeindeversammlungen. Rickenbach 
gehört noch zu drei Politischen Gemeinden im 
Kanton Thurgau, die jährlich nur eine Gemein-
deversammlung durchführen. Dabei wird erst im 
März über das Budget des laufenden Jahres  
befunden, was nicht optimal ist.

In den meisten der 80 Thurgauer Gemeinden wird 
im April/Mai/Juni die Rechnungsversammlung und 
im November/Dezember die Budgetversammlung 
durchgeführt.

Es gibt aber auch einige Gemeinden, welche die 
Rechnung im Frühling an einer Urnenabstimmung 
den Stimmbürgern zur Genehmigung vorlegen. 
An der Budget-Gemeindeversammlung im zweiten 
Halbjahr werden dann die üblichen Gemeindever-
sammlungstraktanden behandelt.

Auf den Abschluss 2020 hin wird sich erstmals 
niederschlagen, dass seit diesem Jahr der  
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Autofahrer werden es zu schätzen wissen. Wäh-
rend der Winterzeit sind Fahrzeuge zudem so zu  
parkieren, dass die ordnungsgemässe Durchfüh-
rung des Winterdienstes gewährleistet ist. Für 
allfällige Beschädigungen durch Schneedruck oder 
Salz lehnt die Politische Gemeinde Rickenbach 
jegliche Haftung ab.

Bewilligte Baugesuche
Baugesuch Nr. 2019/12, Xaver und Rita  
Edelmann, Wärmepumpe, Parzelle 817,  
Rainstrasse 13, 9532 Rickenbach

Neujahrsbegrüssung mit Apéro
Der Gemeinderat möchte im neuen Jahr alle 
Rickenbacherinnen und Rickenbacher zum 
traditionellen Neujahrsapéro einladen. Die  
Neujahrsbegrüssung findet am Samstag, 
4. Januar, um 18 Uhr im Singsaal des Thurlinden-
schulhauses an der Kirchstrasse 18 statt.

Der Anlass wird musikalisch von den Young Talents 
umrahmt. Zudem werden die Sternsinger die  
Besucher mit ihrer Aufwartung erfreuen.

Der Gemeinderat freut sich auf Sie!

Hundehalter sind in der Pflicht

Das Hundegesetz besagt, dass Hunde so zu halten 
sind, dass Mensch und Tier nicht gefährdet oder 
belästigt werden. Wer einen Hund hält oder aus-
führt, hat insbesondere dafür zu sorgen, dass die 
Umwelt nicht durch übermässiges Gebell,  
Geheul oder auf andere Weise belästigt wird; dass 
Trottoirs und Fusswege, Park-, Schul-, Spiel- oder 
Sportanlagen sowie Gärten, Futterwiesen und 
Gemüsefelder nicht verunreinigt werden und der 
Hundekot korrekt beseitigt wird.

In Park-, Schul-, Spiel- oder Sportanlagen sowie an 
verkehrsreichen Strassen sind Hunde an der Leine 
zu führen. Es ist verboten, Hunde in Kirchen, Fried-
höfen, Spital- oder Badeanlagen mitzuführen. Der 
Gemeinderat ruft die Bevölkerung dazu auf, sich 
an diese Vorschriften zu halten.

Steuerbezug bei den Juristischen Personen durch 
den Kanton bearbeitet werden. Die Thurgauer 
Steuerverwaltung hat bereits in Aussicht gestellt, 
dass die definitiven Zahlen nicht bis Mitte Janu-
ar bereitgestellt werden können. Damit wird der 
Druck für die Erstellung des Jahresabschlusses 
und damit der Botschaft noch zusätzlich erhöht.

Vernehmlassung im Januar

Der Gemeinderat hat entschieden, dass ab 2021 
ausschliesslich das Budget an einer Gemeinde-
versammlung im Herbst/Winter behandelt werden 
soll. Die Rechnung soll an einer Urnenabstimmung 
im Frühling genehmigt werden. Die Gemeindeord-
nung wurde in diesem Sinn angepasst. Eine ers-
te reine Budget-Gemeindeversammlung wurde 
bereits auf den 9. Dezember 2020 festgesetzt, 
vorbehältlich der Genehmigung der Gemeindeord-
nung.

Die angepasste Gemeindeordnung befindet sich 
momentan zur Vorprüfung beim Kanton und soll 
im Januar zur Vernehmlassung öffentlich aufgelegt 
werden. Am 24. März 2020 wird die Gemeindeord-
nung der Gemeindeversammlung zur Genehmi-
gung vorgelegt.

Reglement Mehrzwecksaal überarbeitet

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom  
30. April 2019 entschieden, dass das Betriebs- 
und Benützungsreglement Mehrzwecksaal aus 
dem Jahr 1999 überarbeitet werden soll. Unter der 
Leitung von Gemeinderat Michael Bebie wurde in 
Zusammenarbeit mit den verantwortlichen Stellen 
der Gemeindeverwaltung das Betriebs- und Be-
nützungsreglement sowie die Benützungstarife für 
Dorfvereine und externe Benutzer überarbeitet.
Das Reglement wird im Januar öffentlich aufgelegt 
und ebenfalls an der nächsten Gemeindever-
sammlung im Frühling 2020 den Stimmbürgern 
zur Genehmigung vorgelegt.

Schneeräumung
Frau Holle wird uns auch diesen Winter wieder 
reichlich mit ihrer weissen Winterpracht  
beschenken. Es wird darauf aufmerksam gemacht, 
dass es untersagt ist, den Schnee von privaten 
Plätzen und Zufahrtsstrassen auf öffentliche  
Trottoirs, Gemeinde- und Kantonsstrassen  
abzulagern. Die Fussgänger, Zweirad- und  
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Öffnungszeiten der kantonalen Aus-
weisstelle über Weihnachten/Neujahr 
2019/2020
Die kantonale Ausweisstelle (Passbüro Biometrie/
Reisendengewerbe / Preiskontrolle / Beglaubigun-
gen) des Kantons Thurgau in Frauenfeld und  
Weinfelden bleibt von Freitag, 20. Dezember 
2019, 17 Uhr, bis Montag, 6. Januar 2020, 8 Uhr,-
geschlossen.

Wichtig: Termine für die biometrische Daten- 
erfassung für Pässe, welche über die Festtage  
benötigt werden, müssen bis spätestens  
6. Dezember reserviert werden.

Über die Festtage benötigte Identitätskarten  
müssen bis spätestens 6. Dezember bei den 
Einwohnerkontrollen bestellt werden.

Apostillen und Beglaubigungen können bis  
spätestens 20. Dezember 2019, 16.30 Uhr, im 
EFZ Weinfelden eingeholt werden.

Für Notfälle im Bereich Ausweisschriften steht die 
Notpassstelle im Airside-Center des Flughafens 
Kloten, Terminal 2, Abflug, mittlere Ebene,Telefon 
Nr. 044 655 57 65, von 5.45 bis 21.30 Uhr, zur 
Verfügung.

Politische Gemeinde

Geburtstagsgratulationen
30.11.1939 
80. Geburtstag Max Seiler 
wohnhaft an der Bachwiese 6

30.11.1929 
90. Geburtstag Peter Spuhler 
wohnhaft an der Hochbühlstrasse 12

Vorgezogener Redaktionsschluss
Um das nächste Mitteilungsblatt vor Weihnachten 
verteilen zu können, wird darauf hingewiesen, 
dass der Redaktionsschluss auf den Dienstag, 
17. Dezember, vorverlegt wird.

Defekte Strassenlaternen
Haben Sie Kenntnis von einer defekten Strassenla-
terne in den Strassen der Gemeinde Rickenbach? 
Dann bitten wir Sie, den Technischen Betrieben 
Rickenbach den Standort der defekten Laterne per 
Mail (finanzverwaltung@rickenbach-tg.ch) oder per 
Telefon (071 929 70 80) umgehend mitzuteilen.
Da auch unser Gemeindeweibel nicht jede defekte 
Lampe sofort bemerkt, sind wir auf Ihre Hilfe  
angewiesen. Mit Ihrer Unterstützung können wir 
eine durchgehende Beleuchtung auf den Strassen 
in Rickenbach sicherstellen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Foto für Botschaft gesucht
Die Botschaft für die Gemeindeversammlung ist 
jeweils auf dem Titelbild mit einem Foto versehen, 
das Rickenbach in seiner Vielfalt, Schönheit und 
Aktualität abbildet. Für die Botschaft 2020 lädt 
der Gemeinderat die Bevölkerung dazu ein, sich 
aktiv an der Gestaltung des Titelblatts zu beteili-
gen. Gesucht sind Sujets, die „typisch“ für unsere 
Gemeinde sind. Ob das Landschaften, Schnapp-
schüsse oder Szenen mit Menschen sind, ist 
offen. Der Gemeinderat wählt das Siegerbild, wel-
ches mit einer Tageskarte der SBB belohnt wird. 

Einsendungen sind bis zum 6. Januar 2020 an die 
Gemeindeschreiberin kanzlei@rickenbach-tg.ch 
zu richten. Die Auflösung sollte mindestens 1 MB 
betragen. 
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Gräberräumung auf dem Friedhof  
Rickenbach
Die Grabesruhe der folgenden Gräber ist 
abgelaufen:

• Erdbestattungsgräber 1999

• Urnengräber 2009

Grabsteine und Grabschmuck sowie Urnentafeln 
und Bepflanzungen dürfen von den Angehörigen 
oder berechtigten Dritten abgeräumt werden.  
Die Urnentafeln und die Bepflanzungen werden im 
Frühjahr 2020 abgeräumt.

Wir bitten die Angehörigen, gewünschte Gegen-
stände bis zum 30. April 2020 zu entfernen. Nach 
diesem Datum wird darüber verfügt.

Ihre Steuerzahlen voll im Griff
Im Kanton Thurgau hat der Regierungsrat drei 
Termine für die Begleichung der provisorischen 
Staats- und Gemeindesteuerrechnung festgelegt 
(Ende Mai / Ende August / Ende Oktober).

Aufgrund der steigenden Anträge auf anderslau-
tende Ratenzahlungen möchten wir Sie darauf auf-
merksam machen, dass die Steuerrechnung auch 
in monatlichen Raten beglichen werden kann.

Falls für Sie eine monatliche Zahlung der  
zukünftigen provisorischen Staats- und Gemein-
desteuerrechnungen in Frage kommt, so dürfen 
Sie uns dies gerne per E-Mail (steueramt@ricken-
bach-tg.ch) oder Telefon (071 929 70 42)  
mitteilen.

Auch stehen wir Ihnen für weitere Auskünfte gerne 
zur Verfügung.

Ihr Steueramt-Team

Handänderungen
30. September 2019, Rickenbach, Grundstück Nr. 
S735, 5.5-Zimmer-Wohnung, Mattfeldstrasse 13a, 
140⁄1000 StWE; Veräusserer Schlegel Markus, 
Wil, und Schlegel Eva, Rickenbach, erworben am 
13.08.2013; Erwerber Ruckstuhl Hans und Iris, 
Neftenbach. 

Personalausflug 2019
Am Freitag, 20. September 2019, trafen wir uns 
um 7.30 Uhr morgens am Bahnhof Wil zum  
alljährlichen Personalausflug. Nachdem wir 
komplett waren, startete unser Ausflug.

Mit dem Zug fuhren wir gemeinsam Richtung  
Winterthur. Angekommen, machten wir uns auf 
den Weg Richtung Technorama. Dort durften wir 
uns in zwei Gruppen aufteilen und einige Heraus-
forderungen der geheimnisvollen Escape-Rooms 
meistern. Die Rätsel wurden mit viel Logik, gegen-
seitige Kommunikation und durch schlaues Kom-
binieren gelöst.

Nach dem ganzen rätseln, setzten wir unsere Rei-
se Richtung Brauhaus Winterthur fort. 

In diesem gemütlichen Restaurant erwartete uns 
ein köstliches 3-Gänge-Menü.

Nach der Stärkung gingen wir weiter ins Minigolf 
Fantasy Winterthur. Dort konnten wir uns in  
kleinen Gruppen amüsieren und im Dunkeln  
Minigolf spielen. Im Fantasy Golf mit 3D-Schwarz-
licht erwartete uns ein Erlebnis in ungewöhnlich, 
wie auch fantastischem Ambiente. Die Wände 
waren mit schwarzlicht-aktiven und sagenhaften 
3D-Motiven gestaltet. 

Nach einer tollen Zeit im Fantasy Golf, gab es zum 
Abschluss noch ein erfrischendes Getränk im be-
kannten und gemütlichen Café Kafisatz in  
Winterthur.  
Herzlichen Dank an Anna Sauder, Leiterin Steuer-
amt, für die Organisation dieses tollen Personal-
ausfluges.   
   Shqipe Kameri, 2. Lehrjahr
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Vorschau: 
Mittwoch, 1. Januar - Neujahr, 17 Uhr: Familien- 
gottesdienst mit Aussendung der Sternsinger 
Samstag, 4. Januar, 17 Uhr: Familiengottesdienst 
zur Rückkehr der Sternsinger

Gottesdienste an Werktagen und  
besondere Anlässe
Mittwoch, 4./11./18. Dezember, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier und am 11. Dezember 
anschliessender Kaffeetreff im Pfarreiheim 
Freitag, 6./20. Dezember, 6 Uhr: Rorategottes-
dienst mit anschliessendem Zmorge 
Freitag, 13. Dezember, 6 Uhr: Rorategebet im  
Kerzenschein im Altarraum und im Anschluss  
kleine Stärkung im Pfarreiheim 
Samstag, 21. Dezember, 18 Uhr: Kino im Pfarrei-
heim (im Anschluss an den 17 Uhr Gottesdienst) 
„Es begab sich aber zu der Zeit ...“ - ein  
berührender, realitätsnaher Film, der uns die 
Weihnachtsgeschichte neu näherbringt. Glühwein, 
Punsch und echter Dresdner Christstollen stehen 
für alle parat. 
Dienstag, 10. Dezember, 19 Uhr: Versöhnungsfeier

Herbergsuche im Advent
Der „herabgekommene“ Gott sucht Heimat bei 
den Menschen. Wie jedes Jahr im Advent wollen 
wir in Rickenbach für Maria und Josef Gast- 
geber sein. Unsere Holzfigurengruppe wird von 
Haus zu Haus mit ihrem Besuch von Weihnachten 
und den Weg dorthin erzählen. Bitte machen Sie 
mit und nehmen Sie die Figurengruppe für einige 
Tage auf, bis die Beiden zum nächsten Haus in 
unserem Dorf weiterziehen. Es ist ganz einfach, 
macht kaum Arbeit bringt aber viel Vorfreude und 
Hoffnung in Ihr zu Hause. Melden Sie sich bei  
unserer Seelsorgerin Sabine Leutenegger  
(Tel.: 071 923 01 51 oder sabine.leutenegger@
kathwil.ch). Sie wird Ihnen die weiteren Schritte 
erklären. Vielen Dank für Ihre Gastfreundschaft.

9. Oktober 2019, Rickenbach, Grundstück Nr. 
S275, 4-Zimmer-Wohnung, Wilenstrasse 40, 
70⁄1000 StWE; Veräusserer Böhi Albert und Ruth, 
Rickenbach, erworben am 20.08.1992; Erwerber 
Storchenegger Stefan und Marlise, Homburg.

25. Oktober 2019, Rickenbach, Grundstück 
Nr. S790, 3.5-Zimmer-Wohnung, Wilenstrasse 21, 
105⁄1000 StWE; Veräusserer O. Gehrig AG  
Immobilien, Rickenbach, erworben am  
08.11.2013; Erwerber Leppla Georg und Elke, 
Wilen bei Wil.

Mütterberatung
Wann:  Erster und dritter Dienstag im  
  Monat (mit Anmeldung) 
Wo:  Turnhallenschulhaus 1. Stock, 
  Kirchstrasse 22 (071 626 04 53) 
  www.perspektive-thurgau.ch 
Zeit:  14 bis 16 Uhr

Mütterberatung - nächste Daten: 
Dienstag, 3. und 17. Dezember 2019 
mit Anmeldung

Katholische Pfarrei und  
Seelsorgebereich Rickenbach

Gottesdienste an Sonn- und Festtagen
Samstag, 30. November - 1. Advent, 17 Uhr:  
ökumenischer Familiengottesdienst im Kerzen-
schein mit Gospelchor und Band 
Sonntag, 8. Dezember - 2. Advent, 11 Uhr:  
Eucharistiefeier im Kerzenschein 
Samstag, 14. Dezember - 3. Advent, 17 Uhr:  
Familiengottesdienst in der Werkstatt bei Familie 
Schättin (Bachstrasse 21). Wir feiern einen  
Gottesdienst ausserhalb der Kirchenmauern mit 
anschliessendem gemeinsamen Adventsumtrunk 
Samstag, 21. Dezember - 4. Advent, 17 Uhr: 
Eucharistiefeier im Kerzenschein 
Dienstag, 24. Dezember - Heiliger Abend, 17 Uhr: 
Kinderweihnacht und um 22.30 Uhr Christmette 
mit dem Musikverein Harmonie Rickenbach 
Mittwoch 25. Dezember - Weihnachten, 11 Uhr: 
Eucharistiefeier, musikalisch begleitet von Andrea 
Wiesli und Jonas Kreienbühl 
Sonntag, 29. Dezember, 11 Uhr: Eucharistiefeier
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Nach Ihrer Anmeldung wird er Ihnen bis  
spätestens Dienstag, 3. Dezember schriftlich den 
Tag und die Zeit seines Besuches melden.

Neben den zahlreichen Besuchen, die er den  
Kindern mit ihren Familien und den älteren  
Mitmenschen abstattet, gibt er am Samstag-  
Nachmittag, 7. Dezember seinen traditionellen 
Auszug auf dem Kirchplatz der Kirche St.Nikolaus 
in der Wiler Altstadt.

Viele geduldige Kinder und Erwachsene warten oft 
auf St. Nikolaus und Knecht Ruprecht bereits vor 
15 Uhr schon in der Kirche.

Sie hören sich die netten Verslein der kleinen und 
grossen Kinder an und belohnen sie dafür mit  
einem feinen Biberli.

Weitere Informationen, wie auch ein Anmelde- 
formular finden Sie auf der Homepage von  
St. Nikolaus unter https://www.stnikolauswil.ch.

Seniorenclub Rickenbach

Adventsfeier
Am Dienstag, 3. Dezember, laden wir alle  
Seniorinnen und Senioren ganz herzlich zur  
Adventsfeier ins Pfarreiheim ein. Wir treffen uns 
um 12.30 Uhr und beginnen unsere Feier mit  
einem feinen Mittagessen. Pfarrer Markus Lohner 
wird sich mit besinnlichen Worten zur Adventszeit 
an uns wenden.

Anschliessend wartet eine musikalische Überra-
schung auf uns. Die Kollekte ist dieses Jahr  
für verschiedene Projekte von Beno Kehl aus 
Eschlikon bestimmt.

Wie jedes Jahr spendiert die Pro Senectute den 
Kaffee. Herzlichen Dank.  

Vereine und Soziale 
Institutionen

St. Nikolaus-Gruppe Wil

St. Nikolaus besucht Familien und ältere 
Mitmenschen in Rickenbach
Ein liebgewordener alter Brauch lässt St. Nikolaus 
alljährlich in den ersten Adventstagen von Haus zu 
Haus ziehen.

Es handelt sich dabei um ein Stück althergebrach-
tes und liebgewordenes Brauchtum. Andererseits 
aber auch um einen wunderbaren Einstieg in die 
teils hektische Adventszeit, eine kleine Auszeit, wo 
im gemütlichen Kreise von Familien und Freunden 
ein feierlicher Augenblick erlebt werden kann.

Zusammen mit Knecht Ruprecht besucht der gü-
tige Bischof von Myra auch in Rickenbach erwar-
tungsvoll gestimmte Kinder und ältere  
Mitmenschen, die ungeduldig auf ihn warten.

Wenn Sie St. Nikolaus gerne zu Ihren Kindern 
einladen möchten, dann melden Sie Sich doch bis 
spätestens Donnerstag, 28. November über  
folgende Adressen an:

Adresse: St. Nikolaus, Lerchenfeldstrasse 3, Wil 
Telefon: 071 914 88 10 (Fax: 071 914 88 19) 
Homepage: https://www.stnikolauswil.ch

Dieses Jahr besucht er die Kinder und Familien 
am Donnerstag, 5. Dezember, am Freitag,  
6. Dezember und am Samstag, 7. Dezember.

St. Nikolaus und Knecht Ruprecht freuen sich  
immer, wenn sie beim Besuch die Familien und  
älteren Mitmenschen in einer schön geschmück-
ten und festlichen Stube begrüssen dürfen. Mit  
einer Nikolauslegende oder einer schönen vor-
weihnächtlichen Geschichte wird St. Nikolaus in 
die Familienfeier einstimmen. Im liebevollen  
Gespräch geht St. Nikolaus mit den Kindern auf 
ihre kleinen Fehler ein und hilft ihnen, diese zu 
überwinden. Es macht ihm aber auch Freude, 
wenn er die Kinder für ihre guten Taten loben darf.

Teilen Sie ihm bitte die Anzahl und das Alter ihrer 
Kinder mit. Gerne besucht er auch ältere  
Mitmenschen aus Ihrem Familienkreis. Der  
Unkostenbeitrag pro Besuch beträgt in Rickenbach 
jeweils 20 Franken pro Familie.



25. November 2019 Seite 7 22. Jahrgang Nr. 242

Treff-Daten 2020
1. Februar, 15. Februar, 29. Februar, 9. März,  
14. März, 28. März (mit Jugi Homecamp),  
25. April, 9. Mai, 6. Juni, 20. Juni, 4. Juli,  
2. bis 7. August (Eurocamp CH), 22. August,  
5. September, 19. September, 17. Oktober,  
31. Oktober, 14. November, 28. November  
(LIHo Grittibänzle), 12. Dezember (Waldweihnacht)

Treffpunkt: Forstamt Wil, Reutistrasse 1, 9500 Wil 
Zeit: 14 bis 17 Uhr (Waldweihnacht von 17 bis  
19 Uhr) 
Kontakt: Adrian Menzi, Oberdorfstrasse 7, 9532 
Rickenbach, Email: royalrangers@lifechurchwil.ch, 
Tel.: 076 472 32 25, Webseite: www.rr-wil.ch

Wir freuen uns auf Dich.

Männerchor Rickenbach

Abendunterhaltung
Tierisch ab ging es am Samstag, 9. November im 
Mehrzwecksaal in Rickenbach. Von der Forelle, 
über einen Schwan bis hin zur Sau erstreckte sich 
die Fauna im Saal. Dort lud der Männerchor  
Rickenbach zum traditionellen Unterhaltungs-
abend ein. Zahlreiche Gäste folgten dieser Ein-
ladung und genossen einen unbeschwerten und 
lustigen Abend. Innerhalb einer Stunde füllte sich 
die festlich dekorierte Halle und die Besucher  
genossen die feinen Spaghetti a discrétion mit den 
vielen hervorragenden Saucen. Der Männerchor 
freute sich riesig, dass fast nichts mehr übrig blieb 
und die Gäste äusserst zufrieden waren. 

Musikalische Höhepunkte

Pünktlich um acht Uhr gab dann der Gastgeber 
seinen musikalischen Beitrag zu diesem schönen 
Abend. Sie sangen zur Einstimmung ein Quodlibet 
und nach der Begrüssung des Präsidenten mach-
ten sie eine Reise quer durch die Sprachregionen. 
Vom urchigen Oberösterreicher Dialekt, über  
Nidwaldner Dialekt bis zum breitesten Bäärn-
düütsch ging die musikalische Reise. Sogar mit 
einem englischsprachigen Lied gab sich der  
Männerchor die Ehre. Unterstützt wurden sie von 
Yolanda Schuster auf dem Klavier. Der Schwan 
von Gölä war dann auch das Highlight des  
musikalischen Schaffens des Chors und fand sich 
wundervoll wieder im Tischschmuck des  
Festsaales.

Anmeldungen für die Adventsfeier nehmen wir  
gerne bis zum 27. November entgegen. 
Rosmarie Keller (Tel. 076 500 52 27) oder 
Käti Töngi (Tel. 071 923 59 21)

Falls jemand einen Fahrdienst benötigt, bitte  
melden. Wir freuen uns auf einen gemütlich-be-
sinnlichen Nachmittag und wünschen euch eine 
frohe und gesegnete Adventszeit.

Musikverein Harmonie  
Rickenbach

Allgemeine Informationen
Der Musikverein Harmonie Rickenbach dankt allen 
Rickenbacherinnen und Rickenbachern für die 
Unterstützung während des vergangenen  
Jahres, und für den Besuch am Kirchenkonzert 
vom 17. November.

Unsere nächsten Auftritte:

30. November, 16 Uhr: Young-Talents  
Rickenbach-Wilen, Weihnachtsmarkt Rickenbach-
Marktstand mit Gerstensuppe und Guetzli-Verkauf 
17. Dezember, 19.15 Uhr: Konzert Alterszentrum 
Tannzapfenland Münchwilen 
24. Dezember, 22.30 Uhr: Mitwirkung an der  
Mitternachtsmesse, Kirche St. Verena 
4. Januar 2020: Neujahrsbegrüssung Rickenbach 
mit den Young-Talents Rickenbach-Wilen

Wer Interesse hat, ein Blasinstrument zu lernen 
(Kinder oder Erwachsene) kann sich auf der 
Homepage erkundigen:  www.mvr.ch oder  
www.young-talents-rw.ch (siehe separates  
Anmeldeformular) 
Wir wünschen allen frohe Festtage und ein  
glückliches, gesundes Neues Jahr.

Royal Rangers

Nächste Veranstaltungen
23. November, 11 bis 19 Uhr und 24. November, 
11 bis 17 Uhr: Grittibänzlen am Chlausmarkt in 
Wil. 
30. November: Kerzenziehen am Weihnachts-
markt Rickenbach
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Dass das Lachen durchaus Durst geben kann, 
stellte die Barmaid an der Säulibar schnell fest. 
Zu den stimmungsvollen Klängen von Renato 
Allenspach tanzten dann die vielen Besucher bis 
spät in die Nacht.

Lustig wars, schön wars auch. Der Männerchor 
Rickenbach bedankt sich herzlich bei den  
Besuchern für ihre Treue. Bis zum nächsten Mal, 
wenn wieder zum traditionellen Spaghetti Plausch 
und den mittlerweile legendären Schnitzelbroten 
geladen wird.

Kinder- und Jugendverein  
Rickenbach

Laternen-Umzug für Vorschulkinder
Am 9. Dezember organisiert die Spielgruppe  
Zottelbär zusammen mit der Kinder-Tagesstätte 
KiTs einen kleinen Laternen-Umzug für  
Vorschulkinder. Gleichzeitig wird auch das  
Adventsfenster der Spielgruppe (Nr. 8) und der 
KiTs (Nr. 9) besichtigt. Der Umzug startet um 
18 Uhr bei der KiTs in Rickenbach an der Tog-
genburgerstrasse und führt durch die Quartiere 
Hintergasse und Kirchstrasse. Am Ziel beim Schul-
hausplatz erwartet die angemeldeten Kinder eine 
kleine Verpflegung. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Zuschauer am Strassenrand.

Schweizer Erzählnacht 2019: „Wir haben 
auch Rechte!“
Das Motto der Schweizer Erzählnacht war in  
diesem Jahr inspiriert vom 30-jährigen Jubiläum 
der UN-Kinderrechtskonvention und lautete:  

„Gut gewagt ist halb gewonnen“ dachten sich die 
Männerchörler, die sich seit acht Monaten von der 
Dirigentin Monika Bernold musikalisch trainieren 
liessen und luden kurzerhand die Jugendformation 
„Jodelstern Tannzapfenland“ ein. Gemeinsam  
sangen sie mit den jugendlichen Jodlerinnen und 
Jodler das Nidwalder Tanzlied und als Zugabe 
noch das schöne Jodellied „Kameraden“.

Kreatives Dankeschön

Einfallsreich bedankte sich der Chor dann auch 
bei seiner Dirigentin, in dem der ganze Chor vor ihr 
in die Knie ging und ihr eine gefüllte  
Forelle übergab. Dies weil Monika Bernold mit 
dem Chor verschiedene Lieder über die Forelle von 
Beethoven bis hin zum Schubert einübte. Etwas 
fassungslos schien sie dann, als der Präsident ihr 
sagte, dass spätestens jetzt der ganze Chor von ihr 
gefangen worden ist.

Amüsanter Ausklang des Abends

Nach der Pause ging es dann mit einer  
schweinischen Verwechslung weiter. Das Theater 
„Sauglatte Verwechslig“ strapazierte die  
Lachmuskeln der Gäste. Vom armen Bauer Toni, 
der nach einer durchzechten Nacht von seiner re-
soluten Frau und verliebten Tochter, wie auch der 
störrischen Magd nicht sonderlich gut behandelt 
wurde. Dazu bekam er von seinem zukünftigen 
Schwiegersohn eine Medizin, die eigentlich für die 
Sau gedacht war. Und der Metzger mit dem  
scharfen Messer hatte auch kein leichtes Ge-
schäftsleben in dieser Familie.
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kommen, mit anderen etwas zu teilen und einfach 
„nur“ zu spielen. Kindern, welche die Spielgruppe 
besucht haben, fällt der Übertritt in den Kinder-
garten in der Regel leichter. Ausserdem ist für den 
Kindergarten-Eintritt die Beherrschung der  
deutschen Sprache sehr wichtig. Das 2. Semester 
der Spielgruppe beginnt nach den Sportferien am 
3. Februar 2020. Anmeldungen können ab sofort 
bis spätestens Ende Dezember 2019 berück- 
sichtigt werden. Aus organisatorischen Gründen ist 
ein Einstieg in die Spielgruppe während des  
2. Semesters nicht mehr möglich. Nächst- 
möglicher Termin für neue Spielgruppenkinder 
wäre dann Mitte August 2020. Für weitere  
Informationen und Anmeldungen melden Sie sich 
bitte bei: Cornelia Rotach ( Tel.: 078 766 54 32 
oder per Mail: cornelia.rotach@thurweb.ch).

Dorfadventskalender
In der Adventszeit wird am Dorfadventskalender 
täglich ein neues Fenster beleuchtet. Dank der 
Mithilfe von vielen Freiwilligen darf diese Tradition 
in unserem Dorf weiterleben. Mancherorts  
erwartet die Bevölkerung ab 17 Uhr ein kleiner 
Umtrunk (siehe Kennzeichnung in angefügter Liste 
im hinteren Teil des Mitteilungsblattes). 

Erfreuen Sie sich an den kreativen Fenstern und 
nehmen Sie an der vorweihnachtlichen Stimmung 
teil. Es freut uns, wenn die Adventsfenster auch 
in diesem Jahr wieder grosse und kleine Herzen 
erfreuen und der angebotene Umtrunk zum ge-
mütlichen Zusammensein von der Bevölkerung 
zahlreich besucht wird.

„Dä Samichlaus chunt“

Am 6. Dezember, ab 17 Uhr, ist der Samichlaus 
dabei, wenn das 6. Fenster am Dorfadvents- 
kalender an der Hochbühlstrasse 5 geöffnet wird. 
Alle Familien und Interessierten sind herzlichst zu 
Punsch und Glühwein eingeladen. Natürlich bringt 
der Samichlaus auch etwas zum Knabbern mit. 
Der Anlass findet draussen statt und es stehen 
keine Parkplätze zur Verfügung.

„Wir haben auch Rechte!“.

Am 8. November versammelten sich bereits zum 
dritten Mal rund 40 Kinder im Schulhaus Ricken-
bach und verfolgten die spannend erzählten  
Geschichten. Für die grösseren Kinder erzählte 
Magdalena Hvalič den Bilderbuchklassiker von 
Heidrun Petrides „Der Xaver und der Wastl“. 

Eine Geschichte über zwei Freunde, die sich eine 
alte Baubaracke einrichten und sich damit ihren 
brennenden Wunsch nach einem richtigen Fens-
terausblick und mehr Platz zum Spielen erfüllen. 

Die packend erzählte und mit intensiven Farben 
illustrierte Geschichte regte die Kinder danach zur 
Gestaltung ihres eigenen Kunstwerks mit vielen 
farbigen und glitzernden Papieren und Stiften an. 

Die kleineren Kinder lauschten gespannt dem be-
rühmten Abenteuer mit Pippi Langstrumpf von Ast-
rid Lindgren „Pippi findet einen Spunk“, humorvoll 
erzählt von Theres Germann. Im Anschluss malten 
die Kinder ihre Pippi so bunt wie nur möglich aus, 
während alle gemütlich einen kleinen Imbiss  
geniessen durften.

Spielgruppe Zottelbär
In der Spielgruppe Zottelbär hat es für das  
2. Semester noch freie Plätze. Kommt Ihr Kind im 
August 2020 oder 2021 in den Kindergarten?  
In der Spielgruppe können die Kinder  
Erfahrungen mit den zukünftigen „Kindergar-
ten-Gspändli“ sammeln. Die Spielgruppe ermög-
licht den Kindern auf spielerische Art zu lernen 
sich von den Eltern zu lösen, Fertigkeiten zu üben 
und zu vertiefen, die eigene Kreativität zu fördern, 
in den Kontakt mit der deutschen Sprache zu 
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• Für Velofahrerinnen und -fahrer: Am Velo sind 
Beleuchtung und Reflektoren vorne, hinten 
und an den Pedalen (davon ausgenommen 
sind Rennpedale, Sicherheitspedale und der-
gleichen) gesetzlich vorgeschrieben.  
Verwenden Sie am besten eine fest montierte 
Beleuchtung und Zusatzlichter, z.B. an  
Taschen oder Rucksäcken. Überprüfen Sie de-
ren Funktionstüchtigkeit regelmässig.  
Speichenreflektoren oder reflektierende Pneus 
sorgen für seitliche Sichtbarkeit. 

• So können Sie als Autofahrerin und -fahrer zur 
Sicherheit beitragen: Passen Sie Ihre Fahr- 
weise der Sicht und der Witterung an. Sorgen 
Sie zudem rundum für Klarsicht: Halten Sie 
Front- und Heckscheiben sauber. Schnee und 
Eis haben dort nichts zu suchen.

Pro Senectute Thurgau 

Verdankung der Herbstsammlung 2019
Die Bevölkerung der Gemeinde Rickenbach hat 
sich an der Herbstsammlung von Pro Senectute 
Thurgau mit grosszügigen Spenden beteiligt und 
damit ihre Solidarität gegenüber älteren  
Menschen zum Ausdruck gebracht.

Die Erträge der Herbstsammlung leisten einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt der Selbstbe- 
stimmung älterer Menschen. Mit ihnen wird seit 
vielen Jahren hauptsächlich das kostenlose  
Beratungsangebot für ältere Menschen und ihre 
Angehörigen finanziert. In acht regionalen  
Beratungsstellen erhalten diese in schwierigen 
Lebenssituationen unkompliziert und unentgeltlich 
Hilfe und Unterstützung, um ihre Probleme nach-
haltig zu bewältigen. Dieses Beratungsangebot ist 
nur dank den grosszügigen Spenden aus der Be-
völkerung dauerhaft möglich. Viele Spender nutz-
ten zudem die Gelegenheit zu einem informativen 
Gespräch mit den Sammlern.

Ein ganz grosser Dank geht auch an die fleissigen 
Helferinnen fürs Prospekte Verteilen.

SEE YOU

Mach dich sichtbar! – Tipps der  
Beratungsstelle für Unfallverhütung bfu
Sehen und gesehen werden ist wichtig im  
Strassenverkehr – insbesondere bei Dämmerung 
und in der Nacht. Denn dann ist das Unfall- 
risiko drei Mal höher als am Tag. Kommen Regen, 
Schnee oder Gegenlicht dazu, ist es sogar zehn 
Mal höher. Mit reflektierendem Material oder Licht 
im Vergleich zu dunklen Kleidern senken Sie das 
Unfallrisiko um die Hälfte.

Die Tipps der bfu:

• Tragen Sie als Fussgängerin oder Fussgänger 
helle Kleider mit lichtreflektierenden, rundum 
sichtbaren Materialien. Besonders wirkungs-
voll sind diese Materialien an sich bewegen-
den Körperteilen, z. B. Sohlenblitze oder  
Bänder an Fuss- und Handgelenken.
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Türkisch 
Genç Yetenekler Rickenbach-Wilen 
Sevgili çocuklar, saygın veliler 
Okullardaki sunumlarımızla, bir enstrümanı öğrenme ilgisini uyandırmayı umuyoruz. Özellikle bu gün ve 
yaşlarda müzik her zamankinden daha fazla talep görüyor. Kendi köyünde eğitim görme fırsatınız var. 
Tüm genç oyuncular da gençlik topluluğunda oynayabilir. Müzik, eğlence, arkadaşlık ve gezilere ek olarak 
programda. 
Enstrümanlar kulüpler tarafından sağlanmaktadır. 
Eğitim, müzik okulu Hinterthurgau'nun eğitimli müzik öğretmenleri ve müzik okulu Wil. 
Yarım yıl için maliyetler Fr. 320.-, (Musikschule Fr. 570.-) Fr. 250.00 kulüpler tarafından devralınır. 
Sorularınız için emrinizde. 
Postayla, e-posta veya telefonla yapılan kayıtlar. 
 
Albanisch  
Young Talents / Talent( te rinj Rickenbach Wilen Të ndëruar femijë, të ndëru(r prindërit  
Shpresojmë si me evenementët tek shkollat Rickenbach por edhe Wilen kemi mujtë me e rritë 
interesimin tek ju - me mesu(r të lu(jeni nje instrument.  
Sidomos ne ketë kohë si po jetojme, muzika dhe të jesh e/ i afërt me muzikën eshtë vetëm nje përfitim.  
Ju e keni mundesinë, të mesoni te luajeni nje instrument në fshatin / vendëbanimin tuaj.  
Te gjithë ‘JungblDserʼ e kane mundesinë te jenë pjesë e ansamblit rinor.  
Jo vetëm muzika, por edhe lumturija, kolegialiteti ndermës te tjerë femij të interesuar edhe vizita të 
ndryshmë së bashku do jenë pjesë e programit tonë.  
Mesimi do të udheheqët prej mesimdhenësit të shkollës së muzikës Hinterthurgau edhe të shkollës se 
muzikës Wil.  
Paga e prinderve për nje gjysvjetor eshtë 320.- CHF (për ndryshë ne shkollën e muzikës kishtë qenë t(rifi 
tek 570.- CHF).  
Paga / shpenzimët prej 250.- CHF do të mbulohën prej shoqatave të tjera.  
Për pyetje perrëth kesaj ofertës / organizimit por edhe për mbeshtetjën e juaj, mos hezitoni te na 
kontaktoni.  
Regjistrimet për “Young Talents” Rickenbach Wilen mund të behën ndermës postës, e-mail ose nje 
bisedë telefonike.  
Ju falemindërit për interesimin e juaj - ju mirëpresim.  
 
Kroatisch   
Young Talents Rickenbach-Wilen: Draga deco, dragi roditelj 
Nadamo se, da su nasi nastupi u skoli probudili vase interesovanje, da naucite da svirate jedan 
instrument. Zelja da se svira instrument, je u danasnje vreme sve veca i veca. 
 

Mi vam nudimo mogucnost da naucite da svirate instrument po vasem izboru. 
Svi  "Jungbläser" imaju mogucnost da sviraju u "Jugendensemble". 
Pored muzike vam nudimo zabavu, druzenje i zajednicke izlete. 
Instrumente nam davaju udruzenja na raspolaganje.Ucitelji muzicke skole Hinterthurgau i Will se brinu o 
nastavi.Clanarina za pola godine iznosi 320 CHF koji bi snosili roditelji. 
250 CHF preuzimaju udruzenja.Ukupna tarifa za muzicku skolu iznosi 570 CHF. 
Ako imate pitanja, stojima vam na raspolaganju.Prijave primamo preko poste, E-Mail ili preko telefona  
 
Serbisch 
Young Talents Rickenbach - Wilen 
Draga deco, poštovani roditelji  
Nadamo se našim predstavama i nastupima u školama Rickenbach i Wilen da smo vaše interesovanje 
probudili za učenjem sviranja jednog instrumenta. Baš u današnje vreme je muzikalnost je na ceni više 
nego ikad. U vašem mestu imate mogućnost takvo obrazovanje pohađati. Svi mladi trubači mogu takođe 
da sviraju u ansamblu mladih. Pored muzike programom su predviđeni takođe zabava, druženje i 
zajednički izleti. Instumente daje na raspolaganje udruženje. Nastavu predaju učitelji i učiteljice muzičke 
škole Hinterthurgau i Wil. Roditeljsko učesće za pola godine iznosi Fr. 320.- (tarifa muzičke škole je Fr. 
570.-) Fr. 250.- preuzima udruženje.  
U slučaju pitanja stojimo vam rado na raspolaganju. Prijave preko pošte, E-mail ili telefonski:  
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Asthaufen sind kein Littering 
 
Was geht ab in unserem Wald? Wie stark soll man ihn aufräumen? Und was ist Haareis? 
 
Unsere Wälder verändern ihr Gesicht. Stürme, Trockenheit oder Schädlinge setzen den Bäumen zu 
und erfordern eine angepasste Waldbewirtschaftung und zum Teil intensive Pflege. Mancherorts wird 
schon seit dem Frühling praktisch ununterbrochen geholzt. Die Spuren der Waldarbeit sind unüberseh-
bar: Riesige Rundholzpolter oder Brennholzhaufen am Wegrand und ein Äste-Wirrwarr auf dem Wald-
boden zeugen davon. Wie stark soll man den Wald eigentlich aufräumen?   
 
Das Astmaterial auf dem Waldboden wird nicht von allen gern gesehen. Manch eine Waldbesucherin 
und manch ein Waldbesucher hält es für gedankenlos zurückgelassenen Holzerei-Abfall oder schlicht 
für eine Unordnung. Dabei werden die Äste bewusst liegen gelassen oder zu langgezogenen Haufen 
aufgeschichtet. Denn Asthaufen bieten einer Vielzahl von Tieren, Pflanzen und Pilzen Nahrung und 
Versteck. Zudem gelangen wertvolle Nährstoffe zurück in den Waldboden, wenn Holz, Nadeln und 
Blätter zerfallen und von Mikroorganismen abgebaut werden. Auch helfen Äste, den Boden vor Wind 
und Wetter zu schützen – und vor zu viel Druck. Oft werden sie nämlich in Rückegassen ausgelegt, um 
den Boden vor Verdichtung durch die schweren Forstmaschinen zu bewahren.  
 
Mehr Äste auf dem Boden. Mehr Vögel in der Luft. 
Über 40 Prozent der bei uns vorkommenden Tiere und Pflanzen sind auf den Wald als Lebensraum 
angewiesen – gut 25’000 Arten! Auch die Vögel profitieren vom naturnahen Waldbau. Gemäss Vogel-
warte Sempach hat der Bestand der Waldvögel seit 1990 um 20 Prozent zugenommen. Asthaufen be-
günstigen übrigens die Ausbreitung von Borkenkäfern nicht. Unsere häufigsten Borkenkäferarten mö-
gen keine dünnen Äste, weil diese unter der Rinde zu wenig Platz für die Brutstube bieten und viel zu 
schnell austrocknen. Zudem beobachten Förster und Waldeigentümer die Situation laufend.  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mehr als 40 Prozent der bei 
uns vorkommenden Tiere und 
Pflanzen sind auf den Wald 
als Lebensraum angewiesen. 
Asthaufen spielen dabei eine 
wichtige Rolle.  
Cartoon: Silvan Wegmann 

 
Apropos beobachten: Im Winter gibt es auf abgestorbenen Ästen manchmal eine bizarre Naturerschei-
nung zu entdecken, sogenanntes Haareis. Schauen Sie doch auf Ihrem nächsten Waldspaziergang bei 
leichten Minustemperaturen genau hin, vielleicht finden Sie einen Ast, an dem filigrane Eishaare wach-
sen, die wie Zuckerwatte aussehen. Bilder und eine Erklärung für das seltene Naturphänomen sowie 
mehr Informationen über den Wald finden Sie auch unter www.waldschweiz.ch. 
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Dorf-Adventskalender 2019

Datum Name Adresse Umtrunk

1 kath. Pfarrei St.Verena Pfarreiheim

2 Bingesser Huber Elektro AG Toggenburgerstr. 18

3 Katja und Bruno Senn Hintergasse 1 X

4 3./4. Klasse von M.Aeschimann / L.Menzi 1911-Schulhaus

5 Coiffeur Wagner Toggenburgerstr. 36

6 Cornelia und Walter Rotach Hochbühlstr. 5 X

7 Antigona und Lush Qerkini Breitestr. 8

8 Spielgruppe Zottelbär Turnhallenschulhaus

9 KiTS Kindertagesstätte Toggenburgerstr. 40

10 5./6. Kl / KK von B.Klöckener / A.Weber / M.Tauschke Thurlindenschulhaus

11 1./2. Kl / EK von  F.Scheiwiller / V.Buchegger / M.Widmer Thurlindenschulhaus

12 Lucia und Markus Basler Säntisblickstr. 10 X

13 Monique Grütter Bachstr. 13a X

14 Nicole und Patrick Schättin Bachstr. 21 X

15 Marianne Eggenberger und Karin Wild Hochbühlstr. 5

16 Corinne und Samuel Rogg Oberdorfstr. 13 (Fenster Rainstrasse)

17 Eliane und Carmen Herrmann Rainstrasse 17 X

18 Debora und Markus Matti Sommeraustr. 11 X

19 Luzia und Sven Hunziker Wilenstrasse 1

20 Jugendtreff Aegelsee Engistrasse 94, Wilen X

21 Brigitte Rebsamen-Hilfiker Bachwiese 9 X

22 Vreni und Bruno Stauffer Mattfeldstr. 17 X

23 Gaby und Beat Widmer Bachstrasse 15 X

24 kath. Pfarrei St.Verena Pfarreiheim
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Abfall-Kalender 2019

Papier- und  
Kartonsammlung

Metall- 
sammlung

Grünabfuhr Häckseldienst

Dezember 17.

Veranstaltungen Dezember 2019

Datum Anlass Veranstalter Ort Lokalität Zeit

01.12. bis 
24.12.2019

Dorf-Adventskalender Kinder- und Jugend-
verein

Rickenbach 17.00 h

03.12.2019 Mittagessen und  
Adventsfeier

Seniorenclub Rickenbach Pfarreiheim 12.30 h

06.12.2019 Rorategottesdienst mit 
anschl. Zmorgen

Pfarrei St. Verena Rickenbach Kirche  
St. Verena / 
Pfarreiheim

6.00 h

08.12.2019 Geburtstagsständli Männerchor Rickenbach Mehrzweck-
saal

09.12.2019 Stricknachmittag Seniorenclub Rickenbach Pfarreiheim 14.00 h
12.12.2019 Senioren-Mittagstisch Pro Senectute Kirchberg Toggenburger-

hof
11.30 h

17.12.2019 Konzert Alterszentrum 
Tannzapfenland

Musikverein Harmonie Münchwilen Alterszentrum 
Tannzapfen-
land

19.00 h

17.12.2019 Vereinsmeisterschaft FG RiWi Wilen Sekundar-
schulzentrum 
Ägelsee

20.00 h

20.12.2019 Rorategottesdienst mit 
anschl. Zmorgen

Pfarrei St. Verena Rickenbach Kirche  
St. Verena / 
Pfarreiheim

6.00 h

21.12.2019 
bis 
05.01.2020

Weihnachtsferien Schulgemeinden Rickenbach

24.12.2019 Kinderfiir an  
Weihnachten

Pfarrei St. Verena Rickenbach Kirche  
St. Verena

17.00 h

24.12.2019 Christmette Pfarrei St. Verena / 
Musikverein

Rickenbach Kirche 
St. Verena

22.30 h

25.12.2019 Festgottesdienst zum  
1. Weihnachtsfeiertag

Pfarrei St. Verena Rickenbach Kirche 
St. Verena

11.00 h


